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PROZESSE
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• Einbindung aller 
Stakeholder

• Akzeptanz
• gelebte Demokratie 
• Funktionierender ÖPNV 

und Flughafen interna-
tional angebunden 

• Wirtschaftswachstum, 
Digitalisierung  & 
Kreativität

• Veränderungsbereit-
schaft der Menschen / 
Private Change 
Management 

• Berlin ist dezentral und 
authentisch 

• Berlin ist interaktiv 
• Expo und Olympia
• Klimaneutralität 
• Expo 2035 
• Nachhaltige Infrastruktur 
• USP Berlin erhalten und 

stärken 
• Nachhaltigkeit und 

Sauberkeit 

• Funktionierende 
Infrastruktur und 
Städtebau (weniger 
Baustellen) 

• Berlin ist nachhaltigste 
Stadt Europas 

• Berlins Image: Vielfalt! 
• Seamless Travel 

Experiences / 
Erreichbarkeit 

• Berlin ist grünste 
Metropole der Welt 

• niedrigschwellig 
zugänglich 

• entspannt und stressfrei 
• Berlin ist 

stadtteilübergreifend 
und dezentral

• Weltausstellung 
• Berlin ist Innovations-

standort Nr. 1 in Europa 
• Wirtschaft und Politik 

ziehen an einem Strang 
• Große 

Sportveranstaltungen
• Inklusiv für alle  
• Bester Standort und 

Locations für große 
Sportveranstaltungen

• Großveranstaltung 
gehen in 
Kreislaufprozess ein 
(C2C - Cradle to
Cradle)

• Peripherie ist 
eingebunden

• Echte Berlinerlebnisse 
• Die Digitalisierung führt 

dazu bzw. ermöglicht es 
uns uns auf die 
persönliche Begegnung 
zu fokussieren.

• Erreichbarkeit und 
Transport ist ausgebaut

• Berlins Identität 
be/erhalten

• Nachhaltigkeit
• Der Fachkräfte-Mangel 

wurde gelöst
• Berlin ist authentisch = 

frei = Kieze = 
Subkulturen 

• Berlin ist für Alle da und 
erreichbar (intuitiv, 
mobile, herzlich) 

• (Bessere) Erreichbarkeit 
• Nachhaltigkeit 
• Echte Nachhaltigkeit 

statt Greenwashing -
nicht nur aber auch für 
alle Großveran-
staltungen

• Einzigartigkeit wird 
erhalten 

• Gemeinsame 
Wirtschaftlichkeit 

• Ausgebauter & 
verbesserter ÖPNV 

• Nachhaltig in allen 
Dimensionen (grün, 
sauber, sozial, sicher) 

• Berlin-Kultur 
• Wertschätzung für alle 

an der Veranstaltung 
Beteiligten 

• Anschluss-/ Nach-
nutzung der Infrastruktur 

• Bargeldloses Bezahlen 
in der Gastro 

• Kurze Wege
• Gesteigerte Attraktivität 

des Berufsfeld der 
Tourismus & 
Eventbranche

• Freiräume 
• Sicherheit 
• Stadt bezahlbar machen 
• Willkommenskultur 
• Optimale 

Flugverbindungen Berlin 
verbindet die Welt. 

• Ausgebauter ÖPNV
• Top Infrastruktur

• KI-gestützte 
Antragsprüfung & 
Antragerstellung 

• Digitaler 
Datenaustausch, 

• Digitalisierung als 
Beschleunigung 

• digitale und einheitliche 
Strukturen 

• ÖPNV ist kostenfrei 
• gut ausgebildete 

Fachkräfte in gesunden 
Arbeitsverhältnissen 

• Standardisierte und 
digitale 
Ausschreibungen

• Regionales Ticketing für 
Anwohner:innen

• zentrale Anlaufstelle bei 
genehmigenden 
Behörden 

• transparente und 
rechtssichere Ge-
nehmigungsverfahren

• Nachhaltigkeit
• Transparente 

Ausschreibungen: 
Eckdaten/Bedingung-
en, Teilnehmer geben 
Möglichkeiten an. 
Auswahl über 
Losverfahren 

• Planungssicherheit 
• verbindliche 

Kommunikation 
• Genehmigungen: 

Einheitliche 
Ansprechstelle für ganz 
Berlin 

• Gastfreundschaft 
• Planungssicherheit
• gleiche Rechte und 

Pflichten für alle bei z.B. 
Mehrweg, Nutzungs-
recht, Abfallvermeidung 

• Firmen ID Karte
speichert alle Daten & 
Zertifikate 

• einheitliche, digitalisierte 
und kurze Prozesse bei 
Behörden und Anträgen  

• Einheitliche Prozess-
strukturen für Ge-
nehmigungsverfahren

• Kommunikation ist 
reibungsfrei und 
transparent  

• Klare Behörden-
strukturen  + feste 
Verantwortlichkeiten 

• Bezirksübergreifende 
"E-Akte" 

• Behördenportal/App für 
Orga VA --> alle Infos 
an einem Ort  

• Gute Verkehrsinfra-
struktur, problemlos 
fließender Verkehr

• Nachhaltigkeit, 
Verkehrsanbindung 

• lösungsorientierte 
Entscheidungen 

• Transparenz statt 
Fördermittel-Dschungel 

• Gute Anbindung durch 
internationale 
Direktflüge  

• Veranstaltungs-Wege 
und Fluchtrouten, stören 
die grundsätzliche Infra-
struktur der Stadt nicht

• Prozesse sind KI-basiert 
und digital 

• Zentrale Buchungs-
plattform für öffentliche 
& verfügbare Flächen 
unter Einbindung von 
Infos zu Hotelaus-
lastung, Baustellen, 
Größe ... inkl. u.a. 
Genehmigungs-
verfahren 

• Willkommenskultur  
• effiziente Städtische 

Infrastruktur
• intensive Kommunikation 

zwischen den Beteiligten 
• Partnerschaften!  
• Zusammenarbeiten (mit 

vielen) 
• wenig Bürokratie
• Behörden sind digital & 

unzertrennbar vernetzt

• Starke Gemeinschaft 
(Inklusion, Kultur, 
Sprachen,...) 

• Funktionierende 
Infrastruktur 

• Öffentliche Infrastruktur: 
Mobile Kommunikation &  
verlässliches Mobiles 
Internet mehr digital 
(Verwaltung als Enabler) 

• Mehr Sicherheit (u.a. für 
Frauen)  härtere 
Strafen z.B. bei sexueller 
Belästigung 

• Teilhabe für alle: sozial 
angepasste Ticketpreise  

• Inklusiv: Teilhabe von 
Menschen mit körper-
licher + geistiger 
Behinderung ermög-
lichen

• Gemeinsamer Code of
Conduct

• Nachhaltigkeit 
• Technik & Digital-

isierung ohne Probleme 
• 100% soziale 

Nachhaltigkeit für 
Veranstaltungen (z.B. 
Gewaltprävention und 
Entlohnung in Anlehnung 
an TVÖD) 

• Biodiversität, alle 
Unternehmen unter-
zeichnen Berliner Charta 

• CO2 neutral 
• ökologisch + sozial: 

Konzept für Food Waste
/ mehr Diversität in 
Programm und Podien 

• Mehr Sauberkeit insbe-
sondere Sanitäranlagen 
mehr Klohäuser, 
Bußgeld Wildpinkeln 

• ÖPNV kostenfrei  / 
Veranstalter liefert An/
Abreiseangebote

• Teilhabe an 
Veranstaltungen 

• nachhaltige Regularien 
als Selbstverständnis: 
vergleichbar und 
transparent

• Alle eingebrachten 
Materialien werden dem 
Kreislauf wieder 
zugeführt 

• Inklusion 
• Legacy: Beispiel 

Olympia  neue 
Sportstätten + 
Integration in die Stadt 

• Barrierefreiheit: Klare 
Ausschilderung, optische 
Signale, laute 
Durchsagen 

• Einbindung der Berliner 
zur Erhöhung der 
Akzeptanz  Veran-
staltung werden nicht 
gegen die Mehrheit der 
Berliner durchgeführt 

• große Anzahl Berliner 
Volunteers  

• Klare Kommunikation 
(+Bewusstsein) zu / für  
Inklusion 

• Förderung & Zuschüsse 
sind geknüpft an 
Nachhaltigkeitsaspekte

• Klimaneutrale 
Infrastruktur

• Harmonie: Zufrieden-
heit für alle möglich –
ohne Provokation oder 
Drogen / Alkohol 

• klare Wertschöpfung der 
Veranstaltung für Berlin 
definieren 

• Infrastruktur, insbeson-
dere Flüge & ÖPNV

• Finanzierung & 
Förderung 

• Demokratische 
Mitsprache (Plattformen) 

• Wie Freiräume erhalten?
• Abbau von Bürokratie 
• Bessere Infrastruktur: 

Flüge, ÖPNV, effiziente 
Mobilität (u.a.: autofreie 
Zonen; Flugtaxis) 

• Barrierefreiheit 
• Bessere 

Entscheidungsprozesse 
• Rahmen setzen 
• Politik - Wirtschaft -

Gesellschaft auf einen 
Nenner bringen  

• Stakeholder
• Weltoffenheit
• Vergünstigungen 
• open to change
• Bürokratie reduzieren 
• Beteiligungsprozesse, 

Vernetzung, 
Ideenaustausch 

• Verzahnung Politik und 
Wirtschaft 

• Event-Standort (u.a. 
öffentliche Akzeptanz 
und Zugang; neue 
Locations) 

• Wie Digitalisierung 
ausführen / endlich aktiv 
werden? 

• weniger Regulierung? 

• attraktive Konditionen 
für Servicekräfte und 
Dienstleistungen 
schaffen

• Digitalisierung 
Kartenzahlung statt 
Bargeld etablieren

• Verwaltung 
modernisieren 

• Volle Transparenz in der 
Politik 

• Bewusstsein, Narrativ, 
Vision  Vermarktung 
Berlins nach außen 

• Seamless-Travel (u.a. 
App der Stadt für 
Reisende; Synergien) 

• Erscheinungsbild 
verbessern (Sauberkeit) 

• Richtlinien und 
Kontrollen 

• Bürokratie-Abbau

• Mangelnde 
Kommunikation 

• Schwarzgeld stoppen, 
• Steuereinnahmen 

erhöhen: Registrier-
kassenpflicht

• Digitale Verwaltung 
• unterschiedliche 

administrative 
Bedingungen 

• Vollumfassende Digita-
lisierungsstandards auf 
gleichem Niveau 

• Instabilität der brisanten 
Themen im Senat 

• Soziale Steuerung durch 
die Politik: Wohnraum + 
Gewerbe 

• Gemeinschaftlicher 
Profit: Verteilung des 
Umsatzes (z.B. Fan Zone 
Umsatz EM muss in 
Berlin bleiben) 

• Bürokratie abbauen 
• Anerkennung von 

Ausbildung und Studium 
• Fehlenden Ressourcen 

auf der einen Seite 
(Geld, Zeit, Produkte, 
Personal) und 
Überangebot + 
Verschwendung auf der 
anderen Seite 
(Luxusgüter, Produkte, 
"Papier", Geldern, etc.) 

• Kieze & Locals sind zu 
wenig engagiert/ 
integriert 

• Internationale 
Bahnverbindung 
ausbauen 

• mehr Slots, Subvention 
des Flughafens 

• Veranstaltungsverteilung 
über das Jahr

• Modernisierte und 
funktionierende 
Stadtverwaltung für 
Tourismus & MICE 

• Erreichbarkeit + 
Transport 

• Erreichbarkeit: Flug, 
Zug, Infrastruktur 

• Einheitliche 
Steuerungsnetzwerke: 
langfristige Nutzung bei 
mehreren VA's, nicht 
immer neue Strukturen 
schaffen 

• Verpflichtende Nutzung 
des Flugslots 

• Mensch: "Kampf"-
Kommunikation, 
"Schuldfrage", 
Kommunikation mit- und 
übereinander  

• Bezahlung ist mies 
• Dezentrale Kiez-

Veranstaltungsformate 
• Anbindung / Infrastruktur 

verbessern 
• Nachhaltigkeit ist kein 

Add-On oder "Nice to
have" mehr, sondern 
Pflicht und Standard 

• Wille zur Förderung von 
Großveranstaltungen 

• Verständnis & Akzeptanz 
gegenüber unserer 
Branche & 
Großveranstaltungen 

• Beteiligungsprozesse: 
Bürger:innen, 
Leistungsträger 

• Randgebiete besser 
durch ÖPNV 
erschließen, Ausbau 
Park & Ride, Kombiticket 
ÖPNV+Veranstaltung

• Nachhaltigkeit, soziale 
Verantwortung + Sinn 
bringen (noch) keinen 
Gewinn.

• Bürokratie 
• New Leadership und 

Unternehmenskultur 
• Schaffung einer 

zentralen Stelle 
• Finanzierung des ÖPNV 

über Steuern 
• Schaffung einer 

gesunden Zu- und 
Absagekultur 

• Digitalisierung der 
Behörden Vernetzung 
der Behörden 

• Wir brauchen Akzeptanz 
• Verwaltung und Bezirke 

ins Boot holen 
• Definition von 

Veranstaltungsformaten 
und zugehörige 
Maßnahmenkatalogen 

• politische Silverliners
• Transformation /

Modernisierung der 
bürokratischen Abläufe 

• Zukunft vor 
Gewinnmaximierung 

• Lösungsorientierte 
Fehlerkultur 

• Politische Agenda 
Reform!  

• Neue Kategorie 
Tourismus für 
Kundenzufriedenheit 

• Ausbildungsstandards 
schaffen (Sicherheits
Guides etc.) 

• Sicherheitsinfrastruktur 
• Prozessoptimierung 
• Vereinheitlichung von 

Prozessen und Ämtern 
z.B. von Anträgen  
Anleitungen und 
Checklisten 

• Überwindung von 
Generationen Mindset  

• alle gleichwertig 
schätzen

• Auflösung der 
Bezirkshoheiten bei der 
VA Planung  

• Aufbrechen der festen 
Strukturen 

• Fachkräftemangel 
• Kommunikationsorte 

schaffen (Zuhören) 
• Wiedereinführung der 

Loveparade zur 
Motivation  

• Schaffung von 
realistischen 
Sicherheitskonzepten 

• Arbeitsbarrieren 
abbauen: erste Arbeit, 
dann Sprache 

• Gemeinsamer Nordstern 
für Politik, Wirtschaft, 
Bürgerschaft, 
Wissenschaft

• Sauberkeit 
• Mittel der City Tax

nutzen  
• 17. Juni dauerhaft VA 

Fläche mit 
Festinstallationen und 
Technik 

• Notfallkommunikation 

• Wie bringen wir 
Kreislaufwirtschaft in die 
Köpfe der Menschen? 

• Wissensvermittlung zu 
nachhaltiger Bildung? 

• Hilft eine Zentrale 
Nachhaltige 
Meldestelle? 

• Verlässliche politische 
Rahmenbedingungen 

• Digitalisierung! 
• Sicherheit: mehr 

geschultes Personal + 
höhere Standards 

• Kommunikation: In 
welcher Form kann ich 
mich beteiligen? 

• meinBerlin
weiterentwickeln als 
Entscheidungstool 

• Wer entwickelt einen 
Code of Conduct? 

• Wie können wir 
individuelle 
Zufriedenheit erreichen? 

• Wie können wir eine 
entsprechende 
Gesprächskultur 
entwickeln? 

• gesellschaftliche 
Spaltung überwinden? 

• Helfen gesetzliche 
Vorschriften? / Welche 
Steuern, Gebühren, 
Strafgelder, Sanktionen 
braucht es? 

• Finanzmittel 
• gesetzlich bindende 

ökologische und soziale 
Standards 

• Barrierefrei muss normal 
sein 

• Schulungen zur 
Barrierefreiheit 

• gemeinsames 
Selbstverständnis 
schaffen  Netzwerk 
Politik, Wirtschaft, 
Branche 

• Wie können wir 100% 
barrierefrei werden? 

• Nachhaltigkeit als 
Schulfach 

• Starke Verbände 
• alle Unternehmen sind in 

Verbänden aktiv 
• Politik hört auf Verbände 
• Positiver Impact von VAs 

auf die Stadt 
• Dialogkultur von Anfang 

an: Veranstalter:innen, 
Stadt, etc. 

• Kommunikation zu 
Standards 

• Awareness: Was ist der 
Mehrwert von 
kostenfreiem ÖPNV? 

• Feedbackkultur 
• aus Fehlern lernen 
• Wie können wir 100% 

nachhaltig werden? 
• Wie können wir 

Transformationsbereitsc
haft anregen?

• Strukturierte Event 
Design Prozesse 
definieren

• Definition der gewünsch-
ten Verhaltensänderung 
der Stakeholder 

• Internationale Gäste auf 
ÖPNV hinweisen

• Mehrwert klar 
kommunizieren 

• Gebühren für Flughafen 
reduzieren

• Anreize schaffen für 
Sauberkeit

• Bürger Locations 
kostenfrei erleben lassen

• Mitarbeiterzuwachs 
beim ÖPNV sichern

• Streckennetz sanieren
• Multiplikator für 

Strategie sein
• Flugverbindungen 

erweitern
• Reichensteuer einführen
• Strategiepapier; "out of

the box" verkaufen 
• Investitionen klären / 

machen
• City Tax gut einsetzen
• Kreislauf gewährleisten
• Strategiepapier 

erstellen; Whitepaper 
verabschieden; Elevator 
Pitch für Politik, Branche, 
Bevölkerung machen

• Digitalisierung pushen 
• Gelder beantragen
• Umfragen machen, 

Beteiligungsprozesse 
organisieren  

• Erreichbarkeit voran-
treiben (Infrastruktur)

• Erfolge feiern  positive 
Presse teilen

• Standards einführen 
(z.B. no single use
plastic)

• Ein neues Stadion bauen
• BVG ausbauen: 

Zugangskontrolle zu U-
und S-Bahn-Stationen. 

• zentrale Anlaufstelle für 
Genehmigungen 
einrichten

• moderneres Stadt-
marketing etablieren

• Januar, Februar und 
Sommerloch mit Events 
stärken

• in BVV & Projektgruppen
mitarbeiten

• Organisationen für 
Vernetzung schaffen

• neues Berlin-Image 
erarbeiten

• Destination Manage-
ment und Destination 
Marketing stärken

• Bürger beteiligen
• Deutschlandticket 

(ÖPNV) sichern bis 2035
• Mehr E-Ladesäulen für 

PKW einrichten

• Beteiligungsveranstaltun
gen für kleine Kiez-
Kneipen schaffen

• Beteiligungsveranstalt-
ungen für Akteur:innen 
/Stakeholder ausrichten

• Transparenten 
Aktionsplan entwickeln

• Wiederfinden der 
Akteure bzgl. der Berlin-
Kultur 

• Gesetzgebung & 
Sondernutzung auf 
bezirklicher Ebene 
weiterentwickeln, 

• Registrierkassenpflicht 
aufnehmen in die 
Richtlinien zur 
Nachhaltigkeit

• Lösungsorientiert 
meckern 

• Netzwerke aufbauen
• Neue Jobs wie Nachhal-

tigkeitsmanager:innen
fördern

• Inklusion leben
• Fehlertoleranz 

entwickeln, um schnell 
ins Machen zu kommen 

• Kurze 
Entscheidungswege 
etablieren

• Langfristige Nutzung 
einplanen 

• Weniger, aber klare 
Regeln definieren, um 
Gestaltungspielraum & 
Innovation zu 
ermöglichen 

• Ressourcen bündeln
• Hard- & Software für 

Landes- & Bezirksver-
waltungen angleichen

• Zuständigkeiten neu 
ordnen

• klaren Standards + 
Richtlinien entwerfen

• Klimaneutralität 
erreichen

• Stabile Bundesregierung 
bilden / wählen 

• Einzigartigkeit/Diversität 
erhalten & pflegen

• Bürokratie abbauen & 
Behörden digitalisieren

• BER: Flugverbindungen 
steigern (international) 

• Marketing nach Innen 
richten (Akzeptanz + 
Identifizierung)

• EM evaluieren 
• Bedarfe aufdecken & 

entsprechend
investieren 

• Schwerpunkte festlegen, 
z.B. Sport, Kulinarik, 
Musik etc. 

• Profil schaffen 
• Jubel + Trubel + 

Heiterkeit: Berlins Werte 
transportieren  Offen-
heit und Nachhaltigkeit 
stärken

• Eine gemeinsame Vision 
entwickeln 

• Agieren statt reagieren
• Konsens bis Win-Win

Orientierung in 
Kommunikation 
einbinden 

• Horizonte erweitern 
(Begegnung von 
Menschen aus 
verschiedenen 
Kontexten als Ziel von 
Veranstaltungen) 

• Soziale Verpflichtung in 
Unternehmen und bei 
Events integrieren 

• Lösungs- und 
Handlungsorientierung 
in Diskussion und 
Kommunikation 
priorisieren

• Go for "CO2"-Budget 
pro Kopf bzw. pro Firma

• Ausbildung und Arbeit 
attraktiv und zugänglich 
machen 

• Digitalisierungsmöglich-
keiten analysieren

• Möglichkeiten der 
Digitalisierung nutzen

• kommunizieren
• New Leadership leben
• Kommunikation zwischen 

Behörden digitalisieren
• Antragsstrukturen und 

Ausschreibungen 
digitalisieren

• ÖPNV ausbauen und 
langfristig fördern

• Politik: Initiative zeigen 
• zentrale Stelle schaffen
• einheitliche digitale 

Tools einführen
• Bürger beteiligen
• EXPO 2035 + Love 

Parade 2035 planen
• Freundlichkeitsoffensive 

starten
• Mehrsprachigkeit 

verstärken
• ÖPNV kostenfrei zur 

Verfügung stellen
• Kooperationen 

ausbauen / fördern
• Dichtere & direktere 

Anbindung mit Flugzeug 
und Bahn vorantreiben  

• Legacy entwickeln! 
• Ausbildungsstandards 

für Sicherheit, Event, 
Hotellerie 
weiterentwickeln

• Veranstaltungsange-
passtes Verkehrskonzept 
planen 

• Tool für Flächenplanung 
/ Kontingentplanung 
entwickeln 

• Implementierungskon-
zept mit Reflexion, 
Optimierung und 
Anpassung entwickeln

• Zugriff auch Zentrale 
Speicherung 
gewährleisten

• Din Norm für Ausschrei-
bungen EU-weit 
einführen

• Digitalisieren!
• Start-Up Mindset 

schnell und agil handeln
• Veranstaltungsformate 

und zugehörige 
Maßnahmenkataloge 
ausarbeiten 

• Sauberkeit fördern
• Verwaltung digitalisieren 
• Events, Infrastruktur und 

Mobilitätskonzept 
koordinieren

• Politik handlungsfähig 
machen 

• Mindset ändern: neue 
Fehler-Kultur leben

• Jetzt schon nachhaltig 
handeln bei Umsetzung, 
Planung, Vision 

• wirtschaftliche 
Nachhaltigkeit als 
Kollektiv vermarkten

• Digitalisierung 
voranbringen 

• Teambildende Kommu-
nikationsmaßnahmen für 
mehr Leichtigkeit 
umsetzen

• Firmenübergreifenden 
Teamgeist entwickeln für 
ein gemeinsames Berlin 
2035 

• MICE KI Plattform
einführen

• 17. Juni dauerhaft als 
VA Fläche etablieren

• Strukturen der Behörden: 
zentrale Stelle für Events 
einrichten + Auflagen 
berlinweit 
vereinheitlichen

• E-Akte (für Behörden) 
einführen

• Auflagen 
Deutschlandweit 
vereinheitlichen (mehr 
Transparenz) 

• Fördermittel und 
Ausschreibungen direkt 
verknüpfen mit 
Nachhaltigkeitsvorga-
ben 

• Nachhaltigkeitsbeauf-
tragten ab sofort 
finanziell fördern

• Nachhaltigkeit als Fach 
ab 1. Klasse einführen

• Bürokratie abbauen 
Entscheidungen 
beschleunigen + 
Verwaltung reformieren 

• Fort-& Weiterbildungen 
schaffen  

• Fachleute und Vorbilder 
wie Estland 
(Digitalisierung) 
einladen statt "die 
Weisheit gepachtet 
haben"

• Austausch fördern  
• EU weite Umsetzung 

fordern + fördern  
• Commitment von Giffey 

bekommen
• Barrierefreiheit als Teil 

der Ausbildung 
etablieren 

• Sicherheit: Grauzonen 
schärfen, gesetzliche 
Regularien verstärken

• kostenfreue technische 
Umsetzung für 
Datenschutz anbieten  

• Best Practises zu 
Barrierefreiheit teilen  

• rechtliche Voraus-
setzungen für Bürger-
entscheide, digitales 
Tool für Bürgerents-
cheide und Regelwerk 
für Information / 
Diskussion vor 
Bürgerentscheid 
weiterentwickeln

• Code of Conduct Nach-
haltigkeit: Anforderung-
en definieren + Regeln 
aufstellen  

• Netzwerken

• Problem definieren + 
Lösungen Priorisieren, 
Ausprobieren + fuckups
erkennen  zertifizieren 
vs. sanktionieren? 

• Bedarf Barrierefreiheit 
erheben 

• Ausschreibungen 
öffentlich kommunizieren

• Unternehmen zur 
Zertifizierung begleiten

• Anforderungen 
definieren

• Inklusion: Dialog zwi-
schen Politik, Unter-
nehmen + Psychologen,
Einbindung von 
Betroffenen schaffen

• Technologie + 
Innovation finanziell 
fördern

• Bewusstsein schaffen & 
Gesellschaft 
sensibilisieren 

• Planungsprozesse kür-
zen, Vorhaben umsetzen 

• alle Mitarbeitenden 
wertschätzen

• Respekt zeigen & 
Bewusstsein schaffen 

• Barrierefreiheits-
Maßnahmen entwickeln 
und umsetzen 

• Menschen verbinden & 
Begegnungen schaffen 

• Fördertöpfe für Nach-
haltigkeit bereitstellen & 
fokussieren 

• Gäste sensibilisieren & 
Kund:innen über Nach-
haltigkeit aufklären

• Ziele festlegen und klar 
kommunizieren 

• angepasste Gesetze & 
neue Entwürfe 
überprüfen und 
nachschärfen (Kreislauf) 

• Nachhaltigkeitsmaßnah
men kommunizieren

• Veranstaltungsrechner 
besser & größer 
kommunizieren

Berlin Tourism & MICE Summit 2024 – Ergebnisse Workshops



STRATEGIE & POSITIONIERUNG

Brauchen wir eine gemeinsame Strategie 
für Großveranstaltungen?

Berlin Tourism & MICE Summit 2024 – Ergebnisse Umfragen

STRATEGIE & POSITIONIERUNG

Wie sehen Sie Berlin: Für welche Großveranstaltungen 
wollen / sollen wir zukünftig in Deutschland 

und international bekannt sein?

TOP 3 VERANSTALTUNGEN:

• EXPO 2035
• Olympische Spiele
• Div. Kulturelle 

Veranstaltungen wie 
Food Week & Berlinale

AUSZUG ANTWORTEN:

• Olympische Spiele 
• Expo 
• Große wissenschaftliche 

Kongresse
• Große Sportveran-

staltungen, esport und 
GamingVeranstaltungen 

• (total nachhaltige) 
Olympische Spiele 
2040 

• Expo 2035 
• Konzerte Ganz viele! 
• Konzerte, Kongresse, 

Messen 
• Berlin Food Week
• Berlin Marathon 
• Expo 2025

• Olympische Spiele
• Pride 
• Berlinale 
• ein buntes, dezentrales 

Kulturfestival, an dem 
möglichst viele 
Veranstalter/Locations 
in Berlin beteiligt sind, 
Bsp. Buchmesse Leipzig, 
Fringe-Festival 

• Berlin Art Week, Berlin 
Food Week 

• Comic Con, Buchmesse 
• Karneval der Kulturen 
• Expo 
• Lange Nacht der 

Museen
• Sportevents 
• Kultur im allgemeinen 
• Sportveranstaltungen, 

Nachhaltigkeitsveran-
staltungen 

• Events rund um das 
Thema Digitalisierung 

• Für nachhaltige, 
barrierefreie und 
weltoffene 
Großveranstaltungen.

• Für nachhaltige 
Veranstaltungen, die 
Mehrwert in 
verschiedenen 
Bereichen bringen, nicht 
nur ökonomisch Messen 
& Kongresse

• Gerne mit kulturellem 
Mehrwert 

• Berlinale, Berlin Food 
Week, Fashion Week 

• Berlinale Messen 
Olympia 

• Große Sportveran-
staltungen wie 
Leichtathletik WM, 
inklusive 
Großveranstaltungen 

• Sportevents 
(Leichtathletik), 
Berlinale, Buchmesse 

• Musik / Paraden / 
Diversität 

• Impact Culture 
Creativity 

• Paralympics 
• Automobile 

Nachhaltigkeit 

• Food Week
• Diversität Nachhaltigkeit 
• CSD, Expo, Olympische 

Spiele 
• Fußball EM / WM 
• Sport Turnier (nicht 

Olympia) 
• Re:publica
• BESTIVAL 
• CSD 
• Olympische Spiele, 

Expo 
• IAA Lifestyle Event Expo 

Berlinale Marathon 
• Messen, Konzerte, Sport. 
• Wir wollen als diverser 

Großveranstaltungsort 
gesehen werden 

• Zeitgenössische Kunst 
Plattform 

• Sport / Große Tagungen 
(in den Hotels) 

• Loveparade
• WEITERE ANTWORTEN 

UND KOMPLETTE 
UMFRAGE-ERGEBNISSE 
HIER

MEHRWERT

Wer sollte / könnte zukünftig noch stärker von 
Großveranstaltungen profitieren und wie?

MEHRWERT

Welche Aussage trifft eher auf Sie zu? 

STRUKTUREN & PROZESSE

Welche ist Ihrer Meinung nach aktuell die größte 
strukturelle Herausforderung in der Planung und 

Umsetzung von Großveranstaltungen?

STRUKTUREN & PROZESSE

Welches Beispiel von Großveranstaltungen mit 
klaren und effizienten Prozessen inspiriert Sie 

besonders und warum?

STANDARDS & SELBSTVERSTÄNDNIS

Wie wichtig sind Ihnen nachhaltige und soziale 
Standards für Großveranstaltungen?

STANDARDS & SELBSTVERSTÄNDNIS

Welchen Mindeststandard für Großveranstaltungen 
wünschen Sie sich für 2035?

TOP 3 CHALLENGES:

• Sicherheit
• Mobilität
• Bürokratie

AUSZUG ANTWORTEN:

• Es gibt noch keinen 
ausreichend großen 
Pool von nachhaltigen 
Anbietern über alle 
Sparten hinweg. Die 
Sustainable Partner im 
Meeting Guide müssen 
mehr und ausdiffe-
renziert werden und 
stärker kommuniziert / 
priorisiert werden. 

• Langwierige 
Genehmigungsverfahren 

• Zero Waste Events
• bessere ÖPNV 

Verbindungen 
• Airport 
• Bürokratie
• Teilhabe für alle

• Partizipationsmöglich-
keiten für lokale 
Unternehmen 

• Behördliche Regelungen 
• Finanzierung 
• Mangelnde Transparenz 
• Bürokratie 
• Die Menge an 

wirtschaftlichen und 
politischen Stakeholdern 
die mitgenommen 
werden wollen 

• Sicherheit gewährleisten 
• Fehlender Platz & 

Beherbergung 
• Berliner Verwaltung: Die 

Genehmigungsverfahren 
sowie die Zuständig-
keiten der unterschied-
lichen Behörden. 

• Das teilweise fehlende 
und übergreifende 
Verständnis für den 
Impact von 
Großveranstaltungen 
auf politischer Ebene. 

• Bürokratie 
• Bürger mitnehmen 

• Unzuverlässiger ÖPNV 
• Unklare Fördermöglich-

keiten 
• Angebote out of the Box 
• Kommunikation des 

Mehrwertes für die Stadt 
• Sicherheit 
• Infrastruktur &öffentliche 

Mobilität 
• Sicherheit 
• Kommunikation 
• Finanzielle Mittel und 

Bürokratie 
• Die Privatisierung der 

Deutschen Bahn 
• Kommunikation sowohl 

nach innen als auch 
nach außen 

• Teilweise Skepsis in der 
Stadtgesellschaft, u.a. 
wg. Verkehrsbelastung 
und Verschmutzung 

• Zu viel Bürokratie 
• Zuständigkeiten und 

Commitment in der 
zweigliedrigem 
Verwaltung Berlins 

• Commitment von Hotels 
bei Kontingentanfragen 

• Anbindung an Berlin
• Locationauswahl über 

1.000 Personen
• Umsetzung von 

Nachhaltigkeit 
• Transport 
• Abstimmung mit den 

einzelnen Akteuren, 
• Mittelverwaltung falls 

die öffentliche 
Verwaltung involviert ist. 

• Berliner Verwaltung 
• Sicherheitskonzept 
• Nadelöhr Flughafen 
• Wahrnehmung der Stadt 

im Ausland 
• Dass die nachhaltige 

Ausrichtung einem 
schwer gemacht wird -
Nachhaltigkeit sollte 
künftig die einfachere 
Lösung sein! 

• WEITERE ANTWORTEN 
UND KOMPLETTE 
UMFRAGE-ERGEBNISSE 
HIER

TOP 3 INSPIRATIONEN:

• Berlin Marathon
• Adele & Taylor Swift 

Konzerte in München
• Berlinale

AUSZUG ANTWORTEN:

• Popkultur Festival Ärzte 
auf dem Tempelhofer 
Feld 

• Bestival
• Superbowl 
• BESTIVAL 
• CSD Köln  
• Marathon 
• Die Überraschungs-

konzerte von Peter Fox -
25.000! Zuschauende -
null Stress / null Dreck / 
100% Fun 

• Re:publica - wegen 
umfassender und klarer 
Außenkommunikation 
und nachhaltiger 
Ausrichtung 

• Keine 
• Marathon 
• Hoffentlich NFL 😉
• Marathon 
• 35 Jahre Mauerfall 
• Berliner Marathon 
• Dezentrale z.B. 

Sportveranstaltungen 
• Oktoberfest München:

Alle Bürger:innen der 
Stadt haben die 
Möglichkeit zur 
Teilhabe. 

• Marathon 
• IFA: Vieles ist 

eingespielt. Wenn auch 
nicht perfekt. 

• Messe ITB Und innotrans
• IGA 2017 hat einen in 

der Beliebtheitsskala 
zuvor (und teilweise 
auch heute noch) nicht 
sehr hoch stehenden, 
dezentral gelegenen 
Bezirk massiv 
wirtschaftlich und 
imagemäßig "geliftet". 

• Berlin Marathon 

• Formel E, Tempelhofer 
Feld Lollapalooza, da 
bargeldlos und für jung 
und alt 

• Festival of Lights, 
großartige Stimmung in 
der ganzen Stadt. 
(Leider wird diese VA 
vom Senat nicht wirklich 
unterstützt) 

• Konzerte wie die von 
Taylor Swift und Adele 
Konzerte - der 
Zusammenhalt der 
Fangemeinschaft 

• Berlinale + Marathon 
• Special Olympics und 

Euro 24. Die hatten 
allerdings auch viel 
Geld für Legacy 
Programme. 

• In Berlin weiß ich es 
leider nicht, deutsch-
landweit keine bessere 
Orga erlebt als auf dem 
Fusion Festival 
(abgesehen von der 
Abreise) 

• Ärzte in THF: 
Nachhaltigkeitskonzept 

• Berlinale & Berlin 
Marathon … 

• Messe IFA 
• Karneval der Kulturen: 

viele Beteiligte auf 
Behördenseite, ein 
Veranstalter und viele 
Subveranstalter 
(teilnehmende Gruppen) 

• Adele Konzert in 
München. Vom Idealen 
Einlassprozess bis zum 
Event Setup. 

• Taylor Swift München
Nachhaltigkeit und 
Flexibilität

• Mammut Marsch? Sah 
gutorganisiert aus, ob‘s 
einfach gutkommuniziert 
war? (Klare Website, 
klares Mission 
Statement)

• WEITERE ANTWORTEN 
UND KOMPLETTE 
UMFRAGE-ERGEBNISSE 
HIER

TOP 3 ZIELE:

• Echte Barrierefreiheit
• Nachhaltige Mobilität / 

kostenfreier ÖPNV
• Klimaneutralität

AUSZUG ANTWORTEN:

• Awareness Teams als 
Pflicht bei allen Musik 
Events 

• Komplett Plastikfreie 
Konsumgüter 

• Das maximale. 
Kompromiss sollte von 
allen kommen. Und 
wenn die Umsetzung 
schwer fällt, dann 
Fördertöpfe oder 
Steuerermäßigungen
den Veranstaltern 
anbieten. 

• Dolmetscherprogramme 
vor Ort anbieten 

• Barrierefreiheit 
Homepages

• ausreichend und gut 
zugängliche Hygiene-
bereiche 

• Gutes ÖPNV Netz, 
sichere und stabile 
Verbindungen 
Umweltgerecht und 
nachhaltig 
stadtverträglich 

• Barrierefreie Events in 
allen Belangen. 

• Eine Verpflichtung zum 
Awareness Konzept 

• Barrierefrei für alle 
• nachhaltige 

Anreisemöglichkeiten
• Diversität und 

Innovation - No Plastic –
nachhaltige Mobilitäts-
möglichkeiten 

• Ökologische 
Nachhaltigkeit 

• Physische Sicherheit
• Zukunftstauglichkeit, 

bzw. 
zukunftswegweisend 

• Nachhaltigkeitsstrategie 
inkl. Legacy Betrachtung

• Betrachtung der 
Auswirkungen und 
Nutzen für Bevölkerung 

• Open Air Konzerte auch 
bis 23:30Uhr 

• Bargeldloses zahlen 
• Mehr regional Produkte 

und weniger vegan und 
weniger Bio aus 
Neuseeland 

• Kommunikation und 
Verfügbarkeit über / von 
Alternativen anreisen 

• Reduzierung ökolog-
ischer Fußabdruck 

• Spielorte mit 
klimafreundlichen

• Anreisemöglichkeiten/
Infrastruktur 

• Einheitliche Regelungen 
für Nachhaltigkeit, die 
als Pflicht und nicht 
Option gelten  

• c2c Lernschule in allen 
Bereichen von 
Großveranstaltungen

• Barrierefrei 
• 0 CO2 footprint

• Klimaneutralität 
• Kompletter ÖPNV 

barrierefrei
• Barrierefrei für alle 
• Finanzielle Unterstütz-

ung für die gewünschte 
Barrierefreiheit der 
Locations 

• 80% Blindenleitsystem 
• Soziale Preise 
• Mindestanzahl von 

Toiletten 
• Mehr Sicherheit für 

Frauen (bspw.  vor 
sexueller Belästigung, 

• Barrierefreiheit für jede 
Art von Einschränkung 
Barrierefreiheit für 
Rollstuhlfahrer, 
Übersetzung in verschie-
denen Sprachen 
Kostenlose ÖPNV Ticket 
im Veranstaltungspreis

• WEITERE ANTWORTEN 
UND KOMPLETTE 
UMFRAGE-ERGEBNISSE 
HIER

TOP 3 VORSCHLÄGE:

• Berliner:innen
• Lokale Betriebe
• Berliner Infrastruktur

AUSZUG ANTWORTEN:

• Durch eine faire 
Preisstruktur während 
eines Großevents auch 
andere Locations und 
Unternehmen die 
Möglichkeit geben, 
davon zu profitieren 
bzw. andere Events 
parallel stattfinden 
können. 

• Lokaler Einzelhandel 
durch Werbemöglich-
keiten

• Lokales Umfeld 
• Lokal ansässige Firmen 
• Die Teilnehmer, indem 

sie vielleicht Ideen mit 
integrieren können 

• Besucher

• Die Teilnehmer 
• Die Jugend 
• Verbände 
• Die Stadt als ganzes. 

Durchgemeinsam 
genutzte Infrastruktur. 
neue Infrastruktur. 
Kostenlosen ÖPNV

• Ganze Stadt, Ausbau 
der Infrastruktur 

• Die lokale Umgebung 
(Betriebe, Institutionen 
usw) 

• Jüngere Generation 
• Wirtschaft rund um das 

Event 
• Umwelt 
• Anwohner bei 

Großveranstaltungen 
mit Einflussauf das 
Leben dieser 

• Berliner einbeziehen, 
Bewohner im Kiez, lokale 
Hersteller, um 
Berlinerlebnis schaffen 

• Umwelt 
• Die Stadt / Bewohner 

• die Berliner sollten 
stärker direkt profitieren, 
z. B. durch vergünstigte 
Tickets für Anwohner; 
Kinder/Jugendliche 

• Berliner Organisationen 
der Zivilgesellschaft, 
z.B. Sportvereine bei 
großen 
Sportveranstaltungen 

• Inklusive und interkul-
turelle Gemeinschaft 

• Biodiversität/Nachhaltig
keit 

• Bürger durch Nutzung 
der leeren Veranstalt-
ungsflächen

• Nachbarn durch 
Integration

• Die lokale Wirtschaft 
• Die lokale Bevölkerung 
• Die Berliner:innen 
• Bestehende 

Veranstaltungen zur 
Optimierung 

• Schule mit vernetzten 
Bildungsangeboten… 
und bürgerschaftliches 
Engagement 

• Anwohnende – Parti-
cipation & Integration 

• Örtliche Infrastruktur 
(Fahrrad Slots, 
Gehwege) 

• Bürger kostenfrei 
teilnehmen 

• Kleinunternehmen 
• Soziale Einrichtungen 
• Bürger - sie sollten sich 

vor allem über den Wert 
von Großveranstalt-
ungen bewusst werden 
Durch mehr Sauberkeit 
in der Stad. Benach-
teiligte durch Inclusion 

• Arbeitnehmer 
• Bewohner:innen der 

Stadt 
• Durch Großveranstalt-

ungen mehr Investionen 
in Infrastruktur not-
wendig - für Einwohner 
und Touristen gut.

• WEITERE ANTWORTEN 
UND KOMPLETTE 
UMFRAGE-ERGEBNISSE 
HIER
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https://about.visitberlin.de/berlin-tourism-mice-summit-2024

